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Hoppla  und  Juchhu  –  „Euch
nervt’s  –  für  mich  ist  es
sinnvoll“
Viele von uns kennen das: Probleme beim Anziehen der Socken
oder kratzende Etiketten im Pullover. Viele von uns ernteten
für  unser  Unwohlsein  ein  genervtes  Lächeln  ihrer  Eltern.
Anders sieht es mit dem Verhalten aus, das als übergriffig
oder auch gewalttätig empfunden wird, oder wenn sich Kinder
ganz  zurückziehen.  Deren  Eltern  sind  meist  ziemlich
verzweifelt und das betreffende Kind erfährt oft Ausgrenzung
eventuell.  Mit  Glück  landen  die  Kinder  bei  einer  guten
Ergotherapie  und  bekommen  gute  Tipps,  die  helfen  und
unterstützen.

Andreas Heimer ist Therapeut für Sensorische Integration. Er
therapiert Kinder mit Wahrnehmungsbesonderheiten. Aus seiner
jahrelangen  Erfahrung  und  seinem  vertieften  Studium
einschlägiger Literatur heraus hat er zwei Bücher geschrieben,
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die Eltern aber auch Mitarbeitenden in Einrichtungen einen
neuen  und  öffnenden  Blick  auf  diese  Besonderheiten  im
Verhalten  der  Kinder  vermitteln  und  Hilfen  bieten.

Sein  Blick,  das  Verhalten  der  Kinder  als  ein  für  sie
sinnvolles Verhalten zu begreifen, ist eine äußerst wertvolle
Herangehensweise.  In  seinem  großformatigen,  übersichtlichen
und klar strukturierten Buch „Hoppla und Juchhu – Was mir
passiert  und  euch  nervt…  für  mich  aber  sinnvoll  ist“
verdeutlicht er mit den passenden Bildern des Illustrators
Patrick Schoden auf einer Doppelseite, woher das Bedürfnis für
dieses Verhalten kommt und warum sich die Kinder damit zu
helfen versuchen: Sie versuchen ihre Eindrücke und Wahrnehmung
auf diese Weise zu verarbeiten.

Die  Informationen,  die  das  Gehirn  benötigt,  um  sich
„angemessen“  zu  verhalten,  gehen  bei  betroffenen  Kindern
entweder nicht oder nur ungenügend ein oder sie werden davon
geflutet  und  können  nicht  selektieren.  Um  dieser
Informationsunter-  oder  -überforderung  gerecht  zu  werden,
suchen  oder  vermeiden  sie  Reize  und  fallen  dann  in  ihrem
ungewöhnlichen Verhalten auf.

Mit dieser detaillierten Auflistung sind seine Bücher nicht
nur eine gute Hilfe, um Kindern akut zu helfen, sondern auch
ein guter Beleg dafür, dass wir alle besonders sind und auch
mit  uns  gnädiger  verfahren  sollten.  Diese  Herangehensweise
wird auch durch die Erklärung für das besondere Verhalten
deutlich.

Sehr genau legt er in seinem zweiten Buch „Euch nervt’s – für
mich ist es sinnvoll“ die Grundlage der Wahrnehmung dar und
erklärt sein Basissinn Konzept®. Zu den Basissinnen gehören
das  Taktile  System,  der  Gleichgewichtssinn  und  die
Tiefensensibilität. Die aktuelle Forschung zur Bedeutung der
Faszien  bestätigt  diese  Auflistung  der  Sinne  für  die
Wahrnehmung und eröffnet eine weitreichendere Bedeutung, um
Verhalten zu verstehen. Nach der Darlegung dieser Basis bietet



das Buch nach einem Fragenkatalog mit 111 Fragen im zweiten
Buchteil  Verhaltensbeispiele,  bei  denen  man  nach  dem
übereinstimmenden Verhalten bei einem vorliegenden Fall suchen
kann. Hier beschreibt Heimer detailliert das Verhalten und
erläutert  die  dahinter  liegenden  Wahrnehmungsbereiche.  Mit
Hilfe  von  Auswertungsschablonen  für  Beobachtungen  zu
jeweiligen Wahrnehmungsbesonderheiten im 7. Kapitel lässt sich
dann eine systematische Einordnung vornehmen. Laien können so
eine Eingangsdiagnose erstellen, sich das Verhalten bessere
erklären und dann Fachleute hinzuziehen.

Die Erkenntnis, dass wir weit mehr Sinne haben als unsere
bekannten fünf, und dass die Auswirkung dieser Basissinne auf
die  Körperwahrnehmung  und  die  daraus  resultierenden
Verhaltensweisen in den Blick genommen werden müssen, um das
Verhalten  zu  verstehen,  ist  enorm  wichtig.  Dieser  Blick
ermöglicht  es,  wirklich  wertschätzend  mit  den  Kindern  und
deren  Familien  umzugehen.  Beide  Bücher  helfen  dabei,
schwierige Situationen anzugehen und Lösungen zu finden.

Dabei werden die Kinder immer mit einbezogen und somit auch
mit  sich  selbst  und  ihrer  Wahrnehmung  konfrontiert.  Diese
Selbstreflexion ist in jedem Fall ein wichtiger Schritt, um
sich nicht einfach ausgeliefert zu fühlen. Im Ganzen helfen
die beiden Bücher, sich auf einen neuen Weg zu gehen und
können  damit  auch  den  Eltern  eine  Form  der  Pädagogik
nahebringen,  die  ein  gesundes  Familienleben  wieder  möglich
macht,  auch  wenn  die  Kinder  sich  eben  sehr  besonders
verhalten.

Daher sind die beiden Bücher eine hervorragende Handreichung
für einen inklusiven Weg in den Einrichtungen und in unserer
Gesellschaft. Sie sind ein Muss für jede Kindereinrichtung und
auch für alle Grundschulen. Es sollten sich je nach Größe der
Einrichtung zwei oder mehrere Mitarbeitende gut einarbeiten,
damit sie ihren Kollegen und Kolleginnen zur Seite stehen
können.



Ich hoffe sehr, dass sich dieser Blick weiterverbreitet, damit
es Kindern mit besonderer Wahrnehmung, und das sind wir ja
eigentlich alle mehr oder weniger, besser geht und sie sich
mit  ihrem  Körper  und  ihrer  Wahrnehmung  auseinandersetzen
können, denn diese Vorbereitung ist für die Lebensfreude und
das Lernen immens wichtig und kann die ewigen Vorwürfe des
unerzogenen,  bösen,  faulen  oder  uneinsichtigen  Kindes
durchbrechen  und  Lebensenergie  fördern,  anstelle  von
Selbstzweifeln  und  Selbskritik.

Daniela Körner
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